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Fortschreibung der Mitteilung an die Presse zum 1. September 2013, Stand: siehe Textende 

Ein sinnstiftender Traditionsgeber: Judenretter Ant on Schmid! 

Aufruf, eine Liegenschaft der Bundeswehr nach  
Feldwebel Anton Schmid (1900 – 1942) neu zu benenne n 

Seit ihrer Gründung vor nunmehr fast 60 Jahren gibt es im Traditionsverständnis  
der Bundeswehr Widersprüche. Heute noch sind Kriegshelden und Heerführer von 
Hitlers Wehrmacht (u.a. Generaloberst von Fritsch1, Oberst Lent, Hauptmann Mar-
seille („Stern von Afrika“) und Generalmajor Schulz („Panzer-Schulz“)) traditions-
würdig. Entscheidende Anstöße zur Reform der Traditionspflege, die sich in der Um-
benennung von Liegenschaften, die nach Nazi-Militärs wie u.a. Generaloberst Dietl, 
General der Gebirgstruppe Kübler, Generalarzt Rodenwaldt benannt waren, äußer-
ten, kamen nicht aus der Bundeswehr, sondern aus der Zivilgesellschaft. Traditions-
pflege ist Geschichtspolitik. 

Am 8. Mai 2000 erhielt eine Kaserne in Rendsburg den Namen Feldwebel Anton 
Schmid (1900 – 1942). Im Zuge der Truppenreduzierung wurde diese Liegenschaft 
inzwischen aufgegeben, womit auch der Traditionsname Anton Schmid erlosch.  
Im Gegensatz zu den immer noch traditionswürdigen Kriegshelden und Heerführern 
von Hitlers Wehrmacht  steht der Name „Feldwebel Schmid“ für Zivilcourage unter 
extremen Bedingungen sowie für eine humane Orientierung. „Der Umgang der Bun-
deswehr mit dem Judenretter Anton Schmid zeigt: Bis heute hat die Truppe keine 
klare Haltung zur NS-Geschichte gefunden.“2 Es zeugt vom mangelnden politischen 
Willen der Traditionalisten in der Bundeswehr, Signale für eine demokratisch legiti-
mierte Traditionspflege zu geben. Dabei sprechen die gültigen Richtlinien vom Sep-
tember 1982 ein klare Sprache: „Ein Unrechtsregime, wie das Dritte Reich,  
kann Tradition nicht begründen. Kasernen und andere Einrichtungen der Bundes-
wehr können mit Zustimmung des Bundesministers der Verteidigung nach Persön-
lichkeiten benannt werden, die sich durch ihr gesamtes Wirken oder eine herausra-
gende Tat um Freiheit und Recht verdient gemacht haben.“  

Eine Neubenennung „Feldwebel-Schmid-Kaserne“ könnte zur Herausbildung einer 
anknüpfungsfähigen Erinnerungskultur innerhalb der Bundeswehr beitragen.  
Wir verweisen auf diese neue Biographie: Wolfram Wette, Feldwebel Anton Schmid. 
Ein Held der Humanität, Frankfurt am Main 2013. 

Der erste "Retter in Uniform", der in Deutschland bekannt wurde, war der aus Wien 
stammende Feldwebel Anton Schmid. Sein Name fiel während des Eichmann-
Prozesses in Jerusalem. Dem staunenden Publikum im Gerichtssaal berichtete der 
ehemalige Kommandeur jüdischer Partisanen, Abba Kovner, dass es 1941/42 in der 
litauischen Stadt Wilna "eine der", wie er sagte, "seltensten und verblüffendsten Epi-
soden dieser Zeit" gegeben habe. Ein deutscher Feldwebel namens Schmid habe 
eine größere Anzahl von Juden gerettet und sogar mit dem jüdischen Widerstand 
zusammengearbeitet. Er sei aufgeflogen und hingerichtet worden. Heute wissen wir 
Genaueres: Feldwebel Anton Schmid war in Wilna Leiter einer Versprengten-
Sammelstelle, an die auch Werkstätten der Wehrmacht angegliedert waren.  
                                                 
1 Nachtrag: Die Fritsch-Kaserne in Pfullendorf (Oberschwaben) wird voraussichtlich am 27. September 2013 in Staufen-
Kaserne umbenannt.  
2 http://www.zeit.de/2012/16/Anton-Schmid 
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Er hatte schon vor dem Kriege verfolgten Juden geholfen und blieb auch unter den 
Bedingungen des Vernichtungskrieges ein anständiger Mensch. Er empörte sich 
über die Judenmorde und tat – unter konspirativen Bedingungen – alles, was in sei-
nen Kräften stand, und kein Risiko scheuend, um möglichst viele von ihnen zu retten. 
Seine kleine, im Windschatten der vorgesetzten Feldkommandantur Wilna arbeitende 
Dienststelle eröffnete Schmid, nachdem er sich einmal zur Hilfe und Rettung ent-
schlossen hatte, mehrere Handlungsmöglichkeiten: Indem er eine gewisse Anzahl 
von Juden als Handwerker in der Versprengten-Sammelstelle beschäftigte, schützte 
er sie vor Deportation und Erschießung in einem Wald beim nahe gelegenen Dorf 
Ponary. Etwa 300 Juden soll er mit einem Wehrmacht-Lastkraftwagen von Wilna weg 
in sicherere Städte im benachbarten Weißrussland gebracht haben. Schließlich un-
terstützte er auch den jüdischen Widerstand, der sich Ende 1941 in Wilna zu organi-
sieren begann. Nach mehrmonatiger Rettungstätigkeit wurde Feldwebel Schmid de-
nunziert, verhaftet, vor ein Feldkriegsgericht gestellt, zum Tode verurteilt und er-
schossen. Gerettete sagten über ihn: "Für uns war er so etwas wie ein Heiliger."3 

 

Die Unterzeichner bitten den Bundesminister der Ver teidigung, eine Liegen-
schaft der Bundeswehr nach Feldwebel Anton Schmid n eu zu benennen.  

 
Prof. Dr. Elizabeth Ametsbichler, University of Montana, Missoula (USA) / Dr. Detlef Bald, München / 
Staatssekretär  Wladyslaw Bartoszewski (Warszawa, Polen), Ehrenbürger des Staates Israel / Prof. 
Dr. Ingrid Bauer, Universität Salzburg / Ludwig Baumann, Bremen / Prof. Dr. Wolfgang Benz, Zentrum 
für Antisemitismusforschung, Berlin / Angelika Berger, Seewalchen am Attersee / Johannes Blum, 
Brüssel / Manfred Bockelmann, Kärnten / Prof. Angelica Bäumer, Wien / Lutz Boede, Potsdam / Dr. 
Jochen Böhler, Jena / Hans-Ernst Böttcher, Präsident des Landgerichts i.R., Lübeck / Prof. Dr. Ge-
rhard Botz, Universität Wien / Stephan Braun, Publizist und ehem. MdL, Stuttgart / Hedda 
Braunsburger, Rotenburg (Wümme) / Volker Bräutigam, Mölln / Botschafter Dr. Emil Brix, London / NR 
Abg. Harry Buchmayr, Braunau am Inn / Ralf Buchterkirchen, Buchautor, Initiative für ein Deserteurs-
denkmal Hannover / Dr. Manfred Budzinski, Mühlacker / Prim. Dr. Hava Bugajer-Gleitman, Präsidentin 
WIZO Österreich, Wien / Vizekanzler a.D. Dr. Erhard Busek, Wien / Dr. Elisabeth Chrétien, Universität 
Wien - BWZ / Dr. Igor Chramow (Eurasia-Stiftung), Orenburg (Ural) Rita Dauber, Wien / Ralph M. 
Deja, Chaverim e.V. München / Bischof i.R. Dr. Christoph Demke, Berlin / Prof. Dr. Axel Denecke, 
Schriftleiter der Zeitschrift "Verantwortung", Hannover / Oskar Deutsch, Präsident Israelitische Kultus-
gemeinde Wien / Josephine Doorley-Petersson, London / Dr. Werner Dreier, erinnern.at, Bregenz / 
Lothar Eberhardt, Gedenktafelinitiative Franz Jägerstätter, Berlin / Dr. John Edwards, University of 
Oxford / Reinhard Egge, Oberstleutnant a.D., Regionale Arbeitsgruppe Unterweser-Bremen: Gegen 
Vergessen – Für Demokratie e.V., Ritterhude / Barbara Erhardt-Gessenharter, Buxtehude / Mag. Mar-
tin Engelberg, Wien / Sir Richard Evans, President Wolfson College, Cambridge / Mag. Raimund Fas-
tenbauer, Generalsekretär Israelitische Kultusgemeinde Wien / Hofrat Marko Feingold, Präsident IKG 
Salzburg / Joachim Fischer, Bremen / Uli Fischer-Weissberger, Waldkirch / Prof. Dr. Norbert Frei, 
Jena / Siegwald Ganglmair, Wien / Dr. Detlef Garbe, Direktor der KZ-Gedenkstätte Neuengamme / 
Dr. Peter Gerlinghoff, Initiative "Erinnern und Gedenken" Sangerhausen / Thomas Gerstlacher, 
Gersthofen / Agnes und Karlhorst Gessenharter, Kempten / Prof. Dr. Wolfgang Gessenharter, Buxte-
hude / Dr. h.c. Ralph Giordano, Köln / Dr. Gerald Grundschober, Wien / Christine Gropengießer, Lan-
genhagen / Prof. Dr. Peter Gstettner, Klagenfurt / Bundeskanzler a.D. Dr. Alfred Gusenbauer, Wien / 
Univ.Prof. Dr.Ing.h.c. Albert Hackl, Wien / Dr. Norbert Haase, Dresden / Ulrich Habsburg-Lothringen, 
Präsident der Österreichisch-Israelischen Gesellschaft in Kärnten, Wolfsberg / Peter Haider, Präsi-
dent, Föderation für Weltfrieden - Universal Peace Federation Austria, Wien / Stephan Haller, Haupt-
mann a.D., Hamburg / Martin Harnisch, Lübeck / Pfarrer Dr. Stefan Hartmann, Oberhaid / Martin 
Hausmann, Bremen / Miguel Herz-Kestranek, Wien / Anne Hill, Palo Alto (USA), Markus Himmelbau-
er, Wien / Christine Hoffmann, pax christi-Generalsekretärin, Berlin / Prof. Dr. Hans Günter Hockerts, 

                                                 
3 http://www.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Veranstaltungen/WetteRettungswiderstand20130719.pdf 
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München / Dr. Tessa Hofmann, AGA Arbeitsgruppe Anerkennung, Berlin / Dr. Elvira Högemann, Köln / 
Prof. Dr. Karl Holl, Bremen / Prof. Herwig Hösele, Generalsekretär Zukunftsfonds der Republik Öster-
reich, Wien / Pastor Helmut Homfeld, Rendsburg / Dr. Peter Huemer, Wien / Kenneth Jacobson, 
Deputy National Director der Anti-Defamation-League, New York / Prof. Dr. Michael John, Linz / Rein-
hard Jung (Stiftung Die Schwelle), Bremen / Peter Stephan Jungk, Paris / Rechtsanwalt Dr. Peter 
Kalmbach, Bremen / Dr. Gerhard Kastelic, Bundesobmann der Kameradschaft der politisch Verfolgten 
in der ÖVP, Wien / Dr. Tobias A. Kemper, Alfter / Mag. Christian Kern, Wien / Prof. Dr. Mario Kessler, 
Berlin / Karl-Heinz Kesternich, Völklingen / Pfarrer em. Dr. Ferdinand Kerstiens, Marl / Karl-Heinz 
Klaiber, Würzburg / Helgo Klatt, Hamburg / Gemeinderätin Gertrud Kleineikenscheidt, Metzingen / 
Jobst Kleinichen, Moisburg / Jakob Knab, Kaufbeuren / Dr. Stefanie Maria Knab, Kaufbeuren / Günter 
Knebel, Bremen / Dr.in Traude Kogoj, Wien / Burkhard Krupp, Staufen / Dr. h.c. Hans Koschnick,  
Bürgermeister und Senatspräsident a.D., Bremen / Dir. i. R. Hofrat Mag. Florian Kotanko, Braunau am 
Inn / Rechtsanwältin Barbara Kramer und RiOLG a.D. Dr. Helmut Kramer, Wolfenbüttel / Prof. Helmut 
Kurz, Rottenburg / Dr. Jörg Kwapis, Potsdam / Kurt Langbein, Wien / Albert Langanke, Linz / Dr. Sil-
vester Lechner, Elchingen / Erich Lehmann, Höxter / Herbert Leitner, Traismauer / Prof. Paul Lendvai, 
Wien / Dr. Leon Lewkowicz, Wien / Dr. Hanno Loewy, Jüdisches Museum Hohenems / Hans 
Lohmeier, Straubing / Nicolai Freytag v. Loringhoven, München / Albrecht Loth, Gotha / Prof. Dr. And-
reas Maislinger, Innsbruck / Prof. Dr. Walter Manoschek, Wien / Andrei S. Markovits, Arthur F. 
Thurnau Professor, Ann Arbor (USA) / Karl Markovics, Wien / Pfarrer Dr. Karl Martin, Dietrich-
Bonhoeffer-Verein, Berlin / Prof. Dr. Frank McDonough, Liverpool / Dr. Horst Meier, Autor & Jurist, 
Kassel / Dr. Wolfgang Menzel, Bundessprecher der Deutschen Friedensgesellschaft – Vereinigte 
KriegsdienstgegnerInnen e.V. (DFG-VK), Ortenberg / Willi Mernyi, Vorsitzender Mauthausen Komitee 
Österreich, Wien / Prof. Dr. Manfred Messerschmidt, Freiburg i. Breisgau / Staatsminister a.D. Prof. 
Dr. Dr. h.c. Hans Joachim Meyer, Berlin / Prof. Dr. Helmut Moll, Köln / Prof. Dr. Hans Mommsen, Fel-
dafing / Winfried Nachtwei, MdB a.D., Mitglied im Beirat Innere Führung, Münster / Otfried Nassauer, 
Berlin / Prof. Dr. Heinrich Neisser, Wien / Omid Nouripour MdB, Berlin / Prof. Dr. Anton Pelinka, Wien 
u. Budapest / Lars G. Petersson, London / Rita Pfeiffer, Graz / Dr. Martin Pollack, Wien / Botschafter 
Dr. Christian Prosl, Wien / Hannes Püschel, Potsdam / Dr. Wolfgang Quatember, KZ-Gedenkstätte 
und Zeitgeschichte Museum Ebensee (Österreich) / Dr. Doron Rabinovici, Wien / Dr. Edith Raim, In-
stitut für Zeitgeschichte München / Dr. Elisabeth Raiser, Berlin / Simone Ramacci, Rom / Ari Rath, 
Wien / Pfarrer Hubert Ratzinger, Großaitingen / Martin Rausch, Oberderdingen / OStD i.K. a.D. Lud-
wig Rendle, Oberroth / Georg Ringsgwandl, München / Reinhold Robbe, Wehrbeauftragter des Deut-
schen Bundestages a.D., Präsident der Deutsch-Israelischen Gesellschaft e.V., Berlin / Anna Rosmus, 
Passau / Prof. Dr. Werner Ruf, Edermünde / Ulrich Sander, Bundessprecher der VVN-BdA, Dortmund 
/ Dr. Martin Salm, Vorstandsvorsitzender der Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und Zukunft“, Berlin 
/ Paul Schäfer MdB, Köln / Horst Scheffler, Leitender Militärdekan a.D., Vorsitzender Aktionsgemein-
schaft Dienst für den Frieden (AGDF), Zornheim / Stadtrat Siegfried Schlegel, Leipzig / Ludwig Schmi-
dinger, Bischöflicher Beauftragter für KZ-Gedenkstättenarbeit in der Erzdiözese München und Frei-
sing, Katholische Seelsorge an der KZ-Gedenkstätte Dachau / Jochen Schmidt, Berlin / Albin Scho-
ber, Staatssekretär a.D., St. Stefan im Lavanttal / Frieder Schöbel, Braunschweig / Dr. Kurt Scholz, 
Präsident des Stadtschulrates für Wien i.R. / Dr. Dr. h.c. Rolf Schulte-Hermann, Professor emeritus of 
Toxicology, Wien / Günther und Ulrike Schuster, Linz / Milli Segal, Wien / Alf Setzer, Stuttgart / Prof. 
Dr. Roman Anton Siebenrock, Innsbruck / Irmgard Sinner, geb. Lueben, Luebeck / Felicja Shop, Wien 
/ Dr. Danielle Spera, Direktorin Jüdisches Museum Wien / Ingolf Spickschen, MinR i.R., Rechtsanwalt 
Salzgitter / Dr. Dipl.-Psych. Klaus Spiekermann, Kempten / P. Georg Sporschill SJ, CONCORDIA 
Sozialprojekte Wien / Katharina Stegelmann, Autorin von "Heinz Drossel. Ein stiller Held 1916-2008", 
Hamburg / Prof. Dr. Peter Steinbach, Mannheim / Federico Steinhaus, Präsident Jüdische Gemeinde 
Meran / Prof. Dr. Peter Stiegnitz, Wien / Dres. Renate und Lothar Stöcker, Bad Saarow / Frank Stößel, 
Präsidiumsmitglied im HVD Bayern, Würzburg / Dr. Peter Strutynski, AG Friedensforschung, Kassel / 
Dr. Irene Suchy, ORF Wien / Martin Sünder, Mühlhäuser Geschichts- und Denkmalpflegeverein 
g.e.V., Mühlhausen (Thüringen) / Tomasz Szymczak, Poznan (Polen) / Mechthild Tammena, Leer / 
Almut Taschendorf, Hamburg / Hermann Theißen, Köln / Wolfgang Tiefensee MdB, Vorsitzender Ge-
gen Vergessen – Für Demokratie e.V., Berlin / The Rev'd Canon Angela Tilby, Christ Church, Oxford / 
Hans-Heinrich Thormeyer, Rechtsanwalt und Notar, Leutnant d.R., Berlin / Winfried Törper, z.Zt. Car-
tagena / General i.R. Hubertus Trauttenberg, Malteser, Wien / Prof. Dr. Johannes Tuchel, Berlin /  
PD Dr. Heidemarie Uhl, Wien / Rüdiger Ulrich, Leipzig / Janusz Urbaniec, Kraków (Polen) / Prof. Mag. 
Rolf M. Urrisk-Obertynski, BG (ret.), Wien / Klara Vago-Görres, Hägersten (Schweden) / Friedrich 
Veitl, Berlin / Brigadegeneral a.D. Winfried Vogel, Bad Breisig / Hannes Waidbacher, Braunau am Inn 
/ Caroline Walter, Journalistin, Berlin / Rev. Audrey Ward, Saint Helena, California (USA) / Keith Ward, 
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Regius Professor of Divinity (Emeritus), Oxford / Wolfgang Weh, Sprecher Grüner Ortsverband, 
Fredenbeck / The Very Rev. Dr. Edward A. Weiss, OSB, APC –  Church of Our Saviour – , 
Okeechobee, Florida (USA) / Robert R. Weiss, MACHAL Volunteer, Boynton Beach, Florida (USA) / 
Jan Wendt, Fraktionsvorsitzender Die Andere in der SVV Potsdam / Dr. Nicola Wenge, Wiss. Leiterin 
Dokumentationszentrum Oberer Kuhberg – KZ-Gedenkstätte – , Ulm (Donau) / Sabine Wenhold, 
Bremen / Prof. Dr. Wolfram Wette, Waldkirch / Mag. Manfred Wieninger, St. Pölten / Annette Wilmes, 
Berlin / Prof. Dr. Renate Wind, Nürnberg / Kurt Wirth, Kempten / Sabina Witt-Pambalk, Wien / Otmar 
Wörfel, Löwenberger Land / Prof. Dr. Moshe Zimmermann, Hebräische Universität Jerusalem / Prof. 
Moshe Zuckermann, Tel Aviv / Tilman Zülch, Vorsitzender Gesellschaft für bedrohte Völker, Göttin-
gen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand: 12. September 2013 
ViSdP: Jakob Knab, Weinhausener Str. 6, 87600 Kaufbeuren, jakobusknabsenior@gmail.com 
Tel. 08341 / 14980, mobil 0151 / 57655832  
 
 
 
 
 


